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(«8—2) Nr. 897.

Kllltdmachimg.
M i t Rücksicht auf die beginnenden Vorarbci-

tcn fiir die
am 3 0 . A p r i l d. I .

stattfindende drcinndzwanzigste Verlosung der krain.
Gruudentlastuugs Obligationen wird die Vornahme
der Znsanilnenschreibungcn oder Zcrthcilnngen der
bis Ende October 1866 znr Verlosung angemel
dctcn krain. Grnudeutlastuugs Obligatioueu so wie
auch die Vornahme von solchen Umschreibungen
jener Obligationen, bei denen eine Aenderung der
Nummern einzutreten hätte, für die Zeit vom
16. Mävz l. I . bis zum Tage der Kundmachung
der am M). Apri l l. I . verlosten Obligationen
sistirt.

Laibach, am 2. März 1867.
Vom luaill. La udrs-Ausschüsse.

(69—1) Nr. 1443^St?

Edic t .
Bon dein k. k. Landcsgcrichtc in Laibach wird

hiemit kund gemacht, daß bei demselben nachstehende,
aus strafgerichtlichen Untersnchnngen herrührende Ge
genstände erliegen, deren Eigenthümer unbekannt i
sind, und zwar:

1. Aus der Untersuchung gegen I g n a z
S l a p n i ö c r , die im Apri l 1866 anhängig gc !
macht wllrde:

1 gehäkelte Kinderdccke von Wollstoff,
2 wattirte nnd 4 nicht wattirte Kinderbinden, j

1 Paar Kinderstrümpfe,
1 Paar Kindcrübcrschnhe,
1 Duttelgias,
1 Eßlöffel ! . ,^ ,.
1 t, cc V«'< s von Pakfonq,1 Kaffeelöffel j ^ i n,
1 Messer Ulit Gabel,
1 Kaffccschale mit Uutcrsatz,
1 alte Brieftasche mit einem zerbrochenen Ohr-

. ringe,
1 Säckel mit verschiedenen Kleinigkeiten, und
1 grancs altes geblümtes Htopftuch.

2. Aus der Untersuchung gegen A n d r e a s
U r a n k e r wegen Verbrechen des Diedstahls:

1 Halbhemd mit Spitzen am Halse,
1 Ospetel aus Perkail,
1 Haupttnch mit Spitzen,
1 Hanpttuch ohne Spitzen,
1 Mehlschlanch,
4 Cottonina- Mannshemden,
1 brauner Pelz,
1 Cottonina - Unterrock,

! 1 Untcrrock ans Leinwand,
1 Kinderjoppe,

! 1 Knabenhemd,
4 Halbhemdcn,
1 Kinder-Unterröckel,
1 schwarzes Tuchröckel,
1 schwarzsainuitenes Leibcl,
1 Manushemd,
1 I i lzhut ,
1 grauer Wintcnock.

3. Aus der Untersuchung gegen A g n e s
Z a v b i wegen Verbrechen des 'Diebstahls:

1 Mannshemd,
1 blanschwarze Schürze,
1 blaue Joppe,
1 Bettdecke,
1 Paar Bundschuhe. <

4. Aus der Untersuchung gegen die Ehcleutc
B r e g a r wegcu Verbrechen des Diebstahls:

1 Mannshcmd,
2 weiße Sacktücher,
1 Kittel aus Wollzeug,
1 Mannshemd,
1 Vancrnpelz,
1 Schürze,
2 Weibcrröcke.

5. Aus der Untersuchung gegen M a r i a
H r i b a r wegen Verbrechen des Diebstahls:

1 Wciberrock rosa,
1 tüchcnes Nöckel, <
1 lederne Hose.

Alle jene, welche auf diese Gegenstände einen
rechtlichen Anspruch zu haben vermeinen, werden
hiemit aufgefordert, sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edicteö
in die Laibacher Zeitnng so gewiß bei diesem Ge-
richte zu melden und ihre Rechte nachznweiscn, als
widrigcns diese Gegenstände veräußert uud der
Kaufpreis in Gcmä'ßheit des § 358 S t . P. O.
an dic Staatscasse abgegeben werden würde.

Laibach, am 26. Februar 1867.


